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fÇeuerijrobe beftanben Babe. ®er ©durant teat wäprenb 7
©tunbett in bem brennenben ®rümmerhaufen unb rotgftiBenb ;
tropbem fanb fi(B bet Deffnung begfelben ber ganze SnBalt
ooüftänbig unbefchäbigt bor. ®er ©dBranï îonnte mit ge=
ringer SMBe geöffnet werben unb toeber Sanïnoten, SBert»

paptere, noch bie ©efd^äftsbüc^er geigten irgenb welche ©puren
beg SSranbeg.

$en Iätißfien 2uttnel ber Söelt p befl&ett, bürfte ficB
bemnächft fftorbamerifa rüBmen fönnen, welcher 32 Silometer
Sänge erBalten, alfo ungefäBr nod) etnmal fo lang toie ber
beriiBmte ©t. ®ott!)arb»®unneI werben wirb ; bo(B toirb ber=
felbe nidjt (Slfen6aBn=3tt>edCen, fonbern ber ©ewinnung bon
©rjen bienen, mitBin alfo eigentlich einen ©toüengang bar=
ftellen. ®ie Sinlage ift im ©taate ßolorabo geplant unb
jtoar toirb ber ffttefentunnel bon ber ßoIorabo=©i(B aug ben
fßtfe'g fßeaf'SSerg burcBfteäjen, bag Sour=3JtiIe=(£reeï>®ebirge
burdBfreujen unb naBe bei ber fteinen ©tabt ©nnol enbigen.
®en SJMfe'8 ißea! burdBbringt ber ©tollen in einer §öBe bon
etwa 2400 äfteter unterhalb feineg ®ipfelg nnb Hegt feine
©oBIe im allgemeinen 900 äfteter über bem 3JleeregfpiegeI.
58om ®unnel, p beffen fÇertigfteHung man 7 3a6re p
brausen glaubt, foHen algbann feitltdBe ©tollen in ®efamt*
länge bon 48 Silometern pr Ausbeutung ber @rp beg ®e=

birgeg getrieben merben, toäBrenb ber fèaupttunnel nachher
©ifenbaBn^tneifen bienen foH. Sie Soften beg eigenartigen
Unternehmens finb auf 100 SDiiHionen fyr. Berechnet, bie

man burdb ben ®etoinn an ®ifen» nnb Supfer=®raen jebod)
reiäjIidB p bedCen Bofft. (äJiitgeteiit bom 3nternationaIen
fßatentbureau ©arl $r. Steilheit, Serlin NW 6).

fßrefjfbtmett pr JperfftHung ïûnftliiBer fWiauerfteine
aug ©anb unb ßement tnSbefonbere bon Sßormauerfteinen

(fogenannten SSerblenbern) benen bag SiugfeBen beg natür*
liehen ©teineg gegeben toerben foü, finb fiirjlich Srafelmann
in 3ürid) (©(Btoeij) gefeßlid) gefdjüßt toorben. ®iefe ißrefp
formen befteBen aug einfallen ober mehrfachen Sßreßfaften,
unb einem, in btefen Bineinpaffertben, ebenfalls einfachen
ober mehrfachen Sßreßftempel, auf welchen ber ®rm! einer

beliebigen ißreffe Wirft. ®er augwedhfelbare SPrefeftempel

befifct nadh einer ÜDtitteilung beg patent» unb tedhniidhen
S3ureaug bon Stiebarb Süberg in ©örliß an ber tßrefjfiädhe
bie ®eftaltung, welche bie Dberpcfje beg ©tetneS, bem na*
iürlidhen ©teine entfprechenb, Befißen foil. ®g fönnen alfo
glatte, gefpipte, charterte unb audh profilierte („SSoffen")
Steine BergefteÜt werben.

kr frans - pr Mr fraris.
großen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfrage?
aaoh Beaugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, d!s

«îgentlich In den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 60 Otr.
In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuehe werden unter diese Rubrik nlobl
aufgenommen.

319. SBer in ber Schweis baut corabiitierte SRoft * SRühten
unb •treffen, leicht tran?portabel, enentueß auf SBagen montiert,
©efl. Offerten nebft geidmungen unter 5Rr. 319 au bie ©jpebition
biefe? Slatte? p richten.

320. SBo wäre eine Heinere Sohnmaf®erei im betriebe p
fehen? grageffeßer wiinfcht über 25erf®iebene? SluSfunft.

321. SBie tann man ben SSerbran® Bon Kraft eine? brei«

pferbigen SRotor? unierfuchen, um p toiffen, Wie Biel Kraft pr
Umänberung in e(eftrtf®e Kraft nötig ift?

322. SBer tonnte fofort ein f®mieb« ober gußetferne? S3aIfon»

gelänber Bon 16 SReter Sänge tiefern? Zeichnungen unb Koften*

o'oranf®lag erbeten an ©. SBütter, SBetnmtl b. SRuti,

323. 3Bel®e? ift bie empfehlenSmertefie SSepgiqueïïe für
<5)ummif®läu®e mit Stoffeinlage, für größeren Söebarf

_

324. 2BeI®e gabrif, Welche? Kanfljau? ober welcher einzelne

Kaufmann würbe fich pr SluSbeutung befteingefüljrter unb auch

ganj neuer Kurzwaren« unb SBebarfäartifet beteiligen?
325. SSelcheS ift ba§ gröpte Korbmarengefhäft (eigene?

gabrifat) in ber Schweis?
326. SBer liefert leihweife einen 4—5 HP fahrbaren petrol-

ober SSenjinmotor Späterer Kauf eoentueH nicht au?gefchIoffen.

Offerten nehmen entgegen Kling u. ©omp gehraltorf (Zjiri^).
327. SBeldhe §irma liefert cirta 300 SJieter ©artengetanber

au? ftarfem 3<>ungepecht, 1,50—1,80 m hoch?

328. SBer hätte einen gut erhaltenen ftarfen Supportfij für
eine beutfche ®rehbanf p nerfaufen? §ühe 190 mm, Sänge'400
bi? 450 mm. Ober welche girma würbe neue anfertigen

329. SBeldje gafjfabrif übernimmt bie Sieferung non einigen
hunbert 25 Siter hattenben gäpchen?

330. SBer liefert Sihiüffethahnen pm Gngro?.3Ser!auf gegen
SBarph'nng?

331. SBo fönnte man einen foliben Sampffeffet am beften
bejiehen, ber geeignet wäre für ein fteine? ®ampfboot Bon 3—4
SSferbefiärfen, in mögtichft fleiner 2tu?führung, bi? 8 Sltmofpljären
®rncf unb fehr grofjer SampfentwicEIung?

332. Welche girma liefert at? Spezialität für ben ©rport
tannene Stäbe für Schutlanbfarten

333. 38er liefert biüigft gute ^infzutagen zum gonrnieren
Offerten erbeten an 21. Körber, SKöbetfabrif, ®aBo?»Sßtap.

334. SBer farm meiner SJiöbelhanbtung regelmäßig folibe
tanr.ene SKöbet tiefern, wie: SSetttaben, ©hiffonieren, Kommoben,
®ifcpe, 97ad)ttifcE)e SBer ift ©pegiatift auf biefetben?

335. SBer liefert SSerbtenbfteine in nerfdhiebenen garben unb
gormaten gerner Sogen unb anbere gormfieine für genfter nnb
©efimfe?

336. ®arf ein Strtifet, welcher nur in ®eutfd)tanb int
„@ebranch?>SDinfterfchuß" eingetragen, z«m SBieberoerfanf au® in
ber Schweiz hergeftetlt werben? ®er gef®üpte Slrtifel befinbet ft®
bereit? hier im §anbet.

337. SBer ift geneigt, fofort mit 3000 gr. auf eine ber
größten ©rfinbnngen beßnf? 2lu?beutnng at? Kommanbitär einzu»
treten Seiftnng unb Sfenbite ber ©rßnbungen CiKaf®inenbau für
Holzbearbeitung) ift großartig.

338. S8et®er folibe, fepr tü®tige Knnfifteinma®er wünf®t
bauernbe, gut bezahlte Stelle? Offerten an ©mit Dfenolb, grauenfelb.

339. SBo fönnte ein ftub. SDÎaf®inente®nifer, ber f®on in
einer me®. SBerfftatt gearbeitet hat, roährenb ber Herbftferien, Bon
Witte Stugnft bi? anfang? Oftober paffenbe S3ef®äftigung finben
©eft. Offerten unter 92r. 339 an bie ©jpebition b. 81.

340. Kann auf einer Säge mit SBafferrab eine §oIzbear»
beitung?maf®ine (zum 21bri®ten nnb uon ®itfe hobeln) betrieben
Werben? SBie Biet Kraft erforbert fie unb wo fönnte eine fol®e
am Borteilhafteften bezogen merben?

341. Könnte mir jemanb eine ©ettuloib'gabrif mitteilen,
womögli® in ber S®meiz ober aber an® im 2lu?lanb? Slntmort
gefl. bireft an 21. Hop, ©hctn, wel®er bie 2lntwortpergütet.

ilntteiovten.
Stuf grage 285. SBenben Sie fi® an bie girma S®ohau?

u. S®etelig, gnbuftriequartier, Konrabftraße 49 n. 51, Züri®.
21uf grage 289. SBünfthe mit gragefteller in Korrefponbenz

ZU treten. Herrn. SBelf®tnger, Küfer, zur „Krone", Gerlingen.
2luf grage 292. SBenben Sie fi® an pattS Sticfelberger,

gngenieur, 8afel.
21uf grage 292. SSir teilen 2®nen mit, baß wir un? mit

ber gabrifation non 2tcetplenga?apparaten etnta®fter Konftruttion
unb Bon abfoluter ©efahrlofigfeit befaffen unb finb wir auf S5er-

langen zu jeber bie?bezügl. wünf®baren 2lu?fnnft bereit. Söfetall»

marenfabrit Z«g.
Stuf grage 294. Side ®îetaïï>S®inbeln liefert al? Spezialität

bie gtufornamentenfabrif ®raber, ©hur. SSitte Zei<huungen
(über 60 fRummern) urtb greife zu Berlangen.

Stuf grage 295. SBir befaffen un? mit ber gabrifation non
im tßoßbabe nerzinften 2RetaHba®platten — Stjftem Siellinn. ®iefe?
S3eba®ung?material hat fi® überall auf? oorzügli®fte bewährt
unb flehen 3h"^u auf Sferlangen bie?bezügl. f|3rofpefte tc. gerne z«
®ienften. SDietaUmarenfabrif "Zug.

Stuf grage 297. gür Sieferung Bon Kaminhüten unb 9fuß«
fängern hält ft® Ho"? Stidelberger, me®. SBetfffätte, 8afel, beffen?
empfohlen; i® oerfertige al? Spezialität Kaminhüte „©aubeamu?"
na® patent. Spffent Qür®er.

Stuf grage 298. Siefere Stanzen unb S®erren für S9(e®«

ftürfen bi? 20 mm unter ©arantie. Ia. gabrifate. S5rei?Iiften
gratis nnb franfo. ©ugen Sengmeiler, te®n. Sureau, St. ©aßen.

Stuf grage 298. Stanz» "unb S®eermaf®inen liefern in
befter 2tu?fühmng ©gli u. ©ie., ®ann«9îûti (Z®-)

Stuf grage 299 unb 300. SBenben Sie ff® gefi. an Sean
fRuppli, Srugg.

Stuf grage 301. SRit 15 Siter SBafferliefernng iff wahr»
f®einli® pro 1 SRinute gemeint. ®a? gibt aber für 1 Sefunbe
1/4 Siter unb biefer gibt mit 12 Sltmofpharen nur 1/3 ißferbefraft
unb ift mithin ni®t int ftanbe, eine ®pnamo non 1/2 fjßferbefraft
ZU treiben. B.,

Stuf grage 303. SBäre im gaße, fragli®e S®Iittenlänfe zu
liefern, unb münfie mit grageffeßer in Korrefponbenz zu treten.
9Î. Sernharb, §>otsbiegerei, Seon (Stargau).

Stuf grage 304, SBünf®e mit grageffeßer in SSerbinbung
ZU treten. St. 83artp, gabrique be boi? be fufft?, SReqrin bei ©enf.

Stuf grage 305. SRefffngftangen mit unb ohne ©ifeneinlage,
fomie Knöpfe für Ko®herbe liefert btßigft ©mil S3a®mann, ©haur»
be»gonb?.
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Feuerprobe bestanden habe. Der Schrank war während 7
Stunden in dem brennenden Trümmerhaufen und rotglühend;
trotzdem fand sich bet Oeffnung desselben der ganze Inhalt
vollständig unbeschädigt vor. Der Schrank konnte mit ge-
ringer Mühe geöffnet werden und weder Banknoten, Wert-
Papiere, noch die Geschäftsbücher zeigten irgend welche Spuren
des Brandes.

Den längsten Tunnel der Welt zu besitzen, dürfte sich

demnächst Nordamerika rühmen können, welcher 32 Kilometer
Länge erhalten, also ungefähr noch einmal so lang wie der
berühmte St. Gotthard-Tunnel werden wird; doch wird der-
selbe nicht Eisenbahn-Zwecken, sondern der Gewinnung von
Erzen dienen, mithin also eigentlich einen Stollengang dar-
stellen. Die Anlage ist im Staate Colorado geplant und
zwar wird der Riesentunnel von der Colorado-City aus den
Pike's Peak-Berg durchstechen, das Four-Mile-Creek-Gebirge
durchkreuzen und nahe bet der kleinen Stadt Sunol endigen.
Den Pike's Peak durchdringt der Stollen in einer Höhe von
etwa 2400 Meter unterhalb seines Gipfels vnd liegt seine
Sohle im allgemeinen 900 Meter über dem Meeresspiegel.
Vom Tunnel, zu dessen Fertigstellung man 7 Jahre zu
brauchen glaubt, sollen alsdann seitliche Stollen in Gesamt-
länge von 48 Kilometern zur Ausbeutung der Erze des Ge-
birges getrieben werden, während der Haupttunnel nachher
Eisenbahnzwecken dienen soll. Die Kosten des eigenartigen
Unternehmens sind auf 100 Millionen Fr. berechnet, die

man durch den Gewinn an Eisen- und Kupfer-Erzen jedoch

reichlich zu decken hofft. (Mitgeteilt vom Internationalen
Patentbureau Carl Fr. Reichelt, Berlin 6).

Preßformen zur Herstellung künstlicher Mauersteine
aus Sand und Cement insbesondere von Vormauersteinen
(sogenannten Verblendern) denen das Aussehen des natür-
lichen Steines gegeben werden soll, sind kürzlich E. Braselmann
in Zürich (Schweiz) gesetzlich geschützt worden. Diese Preß-
formen bestehen aus einfachen oder mehrfachen Preßkasten,
und einem, in diesen hineinpassenden, ebenfalls einfachen
oder mehrfachen Preßstempel, auf welchen der Druck einer

beliebigen Presse wirkt. Der auswechselbare Preßstempel
besitzt nach einer Mitteilung des Patent- und technischen

Bureaus von Richard Lüders in Görlitz an der Preßfläche
die Gestaltung, welche die Oberfläche des Steines, dem na-
türlichen Steine entsprechend, besitzen soll. Es können also

glatte, gespitzte, charterte und auch profilterte („Bossen")
Steine hergestellt werden.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage«.

vQìor àìonv Rukrilr vsrcìSQ tsodalsoks A«.oti5r»xv?

»à sìo. gfStl« »ufxsQvramsll; kitr àfvkdms vsu tîîi
w àov Ivssraìslltsil xstiürsv oìo.) SV vir.

ta Si-ivàk-ksll sinsollà. VsrksuIzgssuiMs «-or-ion Ulltor âlsso UiàNc oledi
»ukesvommsu.

»19. Wer in der Schweiz baut kombinierte Most-Mühlen
und -Pressen, leicht transportabel, eventuell auf Wagen montiert.
Gest. Offerten nebst Zeichnungen unter Nr. 319 an die Expedition
dieses Blattes zu richten.

»SS. Wo wäre eine kleinere Lohnwascherei im Betriebe zu
sehen? Fragesteller wünscht über Verschiedenes Auskunft.

»St. Wie kann man den Verbrauch von Kraft eines drei-

Pferdigen Motors uniersuchen, um zu wissen, wie viel Kraft zur
Umänderung in elektrische Kraft nötig ist?

»SS. Wer könnte sofort ein schmied- oder gußeisernes Balkon-

geländer von 16 Meter Länge liefern? Zeichnungen und Kosten-

Voranschlag erbeten an G. Bütler, Beinwil b. Muri.
»SS. Welches ist die empfehlenswerteste Bezugsquelle für

Gummischläuche mit Stoffeinlage, für größeren Bedarf?
»SÄ. Welche Fabrik, welches Kaufhaus oder welcher einzelne

Kaufmann würde sich zur Ausbeutung besteingesührter und auch

ganz neuer Kurzwaren- und Bedarfsartikel beteiligen?
»SS. Welches ist das größte Korbwarengeschäst (eigenes

Fabrikat) in der Schweiz?
»SS. Wer liefert leihweise einen 4—5 Ul? fahrbaren Petrol-

oder Benzinmotor? Späterer Kauf eventuell nicht ausgeschlossen.

Offerten nehmen entgegen G. Kling u. Comp Fehraltorf (Zürich).
SS7. Welche Firma liefert cirka 300 Meter Gartengelander

aus starkem Zaungcflecht, 1,50—1,80 rv hoch?

»S8. Wer hätte einen gut erhaltenen starken Supportfix für
eine deutsche Drehbank zu verkaufen? Höhe 190 vam, Länge 400
bis 4S0 lulo. Oder welche Firma würde neue anfertigen

»SS. Welche Faßfabrik übernimmt die Lieferung von einigen
hundert 25 Liter haltenden Fäßchen?

Z»S. Wer liefert Schlüsselhahnen zum Engros-Verkauf gegen
Barzahlung?

»St. Wo könnte man einen soliden Dampfkessel am besten
beziehen, der geeignet wäre für ein kleines Dampfboot von 3—4
Pferdestärken, in möglichst kleiner Ausführung, bis 8 Atmosphären
Druck und sehr großer Dampfentwicklung?

»»S. Welche Firma liefert als Spezialität für den Export
tannene Stäbe für Schullandkarten?

»»». Wer liefert billigst gute Zinkzulagen zum Fournieren?
Offerten erbeten an A. Körber, Möbelfabrik, Davos-Platz.

3»Ä Wer kann meiner Möbelhandlung regelmäßig solide
tannene Möbel liefern, wie: Bettladen, Chiffonieren, Kommoden,
Tische, Nachttische? Wer ist Spezialist auf dieselben?

»SS. Wer liefert Verblendsteine in verschiedenen Farben und
Formaten? Ferner Bogen und andere Formsteine für Fenster und
Gesimse?

33V. Darf ein Artikel, welcher nur in Deutschland im
„Gebrauchs-Musterschutz" eingetragen, zum Wiederverkauf auch in
der Schweiz hergestellt werden? Der geschützte Artikel befindet sich
bereits bler im Handel.

»37. Wer ist geneigt, sofort mit 3000 Fr. auf eine der
größten Erfindungen behufs Ausbeutung als Kommanditär einzu-
treten? Leistung und Rendite der Erfindungen (Maschinenbau für
Holzbearbeitung) ist großartig.

»Z8. Welcher solide, sehr tüchtige Kunststeinmacher wünscht
dauernde, gut bezahlte Stelle? Offerten an Emil Renold, Frauenfeld.

33S. Wo könnte ein stud, Maschinentechniker, der schon in
einer mech. Werkstatt gearbeitet hat, während der Herbstserien, von
Mitte August bis anfangs Oktober passende Beschäftigung finden?
Gefl. Offerten unter Nr. 339 an die Expedition d. Bl.

»ÄS. Kann auf einer Säge mir Wasserrad eine Holzbear-
beitungsmaschine (zum Abrichten und von Dicke hobeln) betrieben
werden? Wie viel Kraft erfordert sie und wo könnte eine solche
am vorteilhaftesten bezogen werden?

»Äl. Könnte mir jemand eine Celluloid-Fabrik mitteilen,
womöglich in der Schweiz oder aber auch im Ausland? Antwort
gefl. direkt an A. Hotz, Cham, welcher die Antwort^vergütet.

Antworte».
Auf Frage Ä8Z. Wenden Sie sich an die Firma Schohaus

u. Schetelig, Jndustriequartier, Konradstraße 49 u. 51, Zürich.
Auf Frage S8S. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Herm. Welschmger, Küfer, zur „Krone", Berlingen.
Auf Frage SSS. Wenden Sie sich an Hans Stickelberger,

Ingenieur, Basel.
Auf Frage SSS. Wir teilen Ihnen mit, daß wir uns mit

der Fabrikation von Äcetylengasapparaten einiachster Konstruktion
und von absoluter Gefahrlosigkeit befassen und sind wir auf Ver-
langen zu jeder diesbezügl. wünschbaren Auskunft bereit. Metall-
Warenfabrik Zug.

Auf Frage S3Ä Alle Metall-Schindeln liefert als Spezialität
die Zinkornamentensabrik iJ. Traber, Chur. Bitte Zeichnungen
(über 6V Nummern) und Preise zu verlangen.

Auf Frage SSS. Wir befassen uns mit der Fabrikation von
im Vollbade verzinkten Metalldachplatten — System Bellino. Dieses
Bedachungsmaterial hat sich überall aufs vorzüglichste bewährt
und stehen Ihnen aus Verlangen diesbezügl. Prospekte ?c, gerne zu
Diensten. Metallwarenfabrik Zug.

Auf Frage SS7. Für Lieferung von Kaminhüten und Ruß-
fängern hält sich Hans Stickelberger, mech. Werkstätte, Basel, bestens
empfohlen; ich verfertige als Spezialität Kaminhüte „Gaudeamus"
nach patent. System Zürcher.

Auf Frage S98. Liefere Stanzen und Scherren für Blech-
stärken bis 20 varn unter Garantie. la. Fabrikate. Preislisten
gratis und franko Eugen Lengweiler, techn. Bureau, St. Gallen.

Auf Frage SS8. Stanz-"und Scheermaschinen liefern in
bester Ausführung Egli u. Cie., Tann-Rüti (Zch.)

Auf Frage SSS und »SS. Wenden Sie sich gefl. an Jean
Ruppli, Brugg.

Aus Frage »S1. Mit 15 Liter Wasserlieferung ist wahr-
scheinlich pro 1 Minute gemeint. Das gibt aber für 1 Sekunde
>/4 Liter und dieser gibt mit 12 Atmosphären nur t/z Pferdekrast
und ist mithin nicht im stände, eine Dynamo von t/z Pferdekrast
zu treiben. L.

Auf Frage »SS. Wäre im Falle, fragliche Schlittenläufe zu
liesern, und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
R. Bernhard, Holzbiegerei, Seon (Aargau).

Auf Frage »SÄ. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. A. Barth, Fabrique de bois de susils, Meyrin bei Gens.

Auf Frage »SS. Messingstangen mit und ohne Eiseneinlage,
sowie Knöpfe für Kochherde liefert billigst Emil Bachmann, Chaux»
de-Fonds.
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Stuf grage 305. gd) fatttt für SDÎefftngftangen unb knöpfe
an föodfherbe, foroie für ©eidjgufebeftanbteile an SCocfj^erbe mit
biHigften greifen an bie £>anb gehen. Wufter fielen zu ®ienften.
Slug. Weper in Sieftal.

Stuf grage 307. Sßünfche mit grageftetler in linterhanblung
ZU treten. Sllfreb Wettler, ©pengletei, Qug.

Stuf gjruge 308. Slnton ©rie&er in Slaborf (®l)urg.) liefert
foltbe Qugjaloufien eigenen bewährten ©pftem?.

Sluf grage 308. Zuq«3aloufien liefert bittigft SBiHjetm fönoll,
gorchftrafie 1P4, p,iirirf) V.

Sluf grage 309. SSenben ©ie fid) gefl. an 3. SBaltljer u.
©ie., ted)nifd)e? ©efchäft, llfteriftrafje 1, Zürid), welche etwa?
paffenbe? für ©ie baben.

Sluf grage 310. Sie Safili?f«WetaHwerfe Safel, ©ebrüber
©ueng, gabrrabwerfe, liefern bie berühmten Safili?f«3läber su
billigen greifen in Ia. feinfter Slrbeit unb ©olibität.

Sluf grage 312. galoufiebrettlifraifen in neuefier föonfiruf«
tion liefern ©ebr. Knecht, ©ihlf)ölzti, Zürich-

Sluf grage 313. SBünfdjen mit grageftelter in Serbinbung
ju treten, g. SSalther u. Sie., tedpt. ©efdjäft, llfteriftr. 1, Zürich.

Sluf grage 313. Slum it. So., SleuoeüiHe.
Sluf grage 314. Seiftung?fäl)ige, folibe Sanbfägen liefert

©. 31. ©tapfer, med). SBerfftätte, Jorgen.
Sluf grage 314. ©oldje Sanbfägen liefert in bezüglicher

föonfiruftion unb Seiftung?fäf)igleit ©. 31. ©tapfer, med). SSerfftätte,
Jorgen. Wit ©mpfehlung oorfteljenber Slbreffe jeidjnet Slnt. Warft;,
SBagner, Sachen (©hwpz).

Sluf grage 316. Slum u. So., Sîeuoeoille.
Sluf grage 316. SSenben ©ie fid) an ©ebr. ©rnft, Wüflfwint

(Sljurgau), bie gemünfdjte ©atter wie autb Sollgatter al? lang«
jährige ©pejialität bauen.

Sluf grage 316. gür einfache ©atter neueften ©pftem? tnenbe
man fid) an ©ebr. föned)t, Wafd)inenfabrit, Zürid).

Sluf grage 316. Sinfacbe leicbte ©atterfägen (auf Serlangen
nur bie Sifenteile b'eju), aud) mit Sottgatter-Sinfaf), liefern in
bewäfjrtefier föonftruftion Senninger u. So., Wafdjinenfabrif, lljiopl
(©t. ©allen).

Sluf grage 318. S8ir hoben ca. 30 ©tüd Santpfbeijungä»
robre non Sied), 130 mm liebte SBeite unb 3 Weter Sange, fo
gut roie neu, Port ©ebr. ©utzer in SSintertpur geliefert, fet»r billig
ZU oerfaufen. Säcptolb u. Sie., ©tedborn.

0«lmtiffionêî3înâei0ei:.
©pripciilpiit? her ftBunijipnl « ©emeinbe gtaitcnfclb.

Waurer», Zimmermann?«, ©pengier», ®ad)beder>, ©cf)Ioffer», ©lafer«,
©djreiner«, §afner« unb Walerarbeiten, fotoie bie Sieferung non
ca, 2000 Kilo? I«Salfen. Sorau?maf) unb Zeichnungen liegen bet
Slrcbiteft Srenner jur Sinfiditnabme bereit. Offerten finb Per«

fcbloffen mit ber Sluffchrift „©prijjenhau? grauenfetb" bis fpätefien?
26. guli an $errn ©emeinbeammann 3iogg zu machen.

äBnlernrheitett. Ser föir<henoerwaItung?rat uon Wo?nang
ift Willen?, bie föircbturmfuppel ber Sfarrfirdje neu bemalen ju
laffen. Hebern al)m?anmelbungen mit ben be^ügl. Offerten auf
Slccorb ober Sagloljn nimmt bi? fpäteften? ©am?tag ben 24. guli
Setwaltung?rat?fd)reiber §agtnann ©aHuS 5. „Sären" entgegen.

©cfteiluug eine? citfa 32 Ouabratmeter gro&en ©angboben?
im Sfarr häufe Srüllifon au? (ffemcutplättlein. Offerten finb
beförberlid) bem ffäräfibenten, £>errn Sfarerr Simmler, einzureichen.

$n? Siefen« tt«b ©Jontieren ber ©ifenfonftruftiou für
ba? föetlergebälf eine? neuen Sagerfcbuppen? im Sahnhof Sloman?«
horn, in ber §auptfadie au? I unb C Sifen befte&enb, im ©efamt«
gewicht Pon runb 170 Sonnen. Zeichnungen, Soranfcplag unb
Sertrag?bebingungen liegen auf bem §>od)battbureau be? iperm
Sf). SBeifj, SahmDberingenieur (Oîohmaterialbahnhof Zürich), jur
Sinfid)t auf, wofelbft auch ©ingabefonnulare abgegeben werben.
Offerten finb bi? fpäteften? ben 21. guli Perfchloffen unb mit ber
Sluffchrift „ßagerfchuppen 3tomanil)orn" her Sireftion ber N. 0. B.
in Zürich einzureichen.

$ie Snngcntl)nh.<putttut)i r8nl)it eröffnet freie föonfurrenz
über bie Sirbetten für ben ©an eine? tycrtualtungügehäubcbi
auf bem öftlid) Pom Slufnahm?gebäube ber Station §uttwt;l ge»

legenen fpiaje. Offerten für llebernahme fämtlicher ober eine?
Seile? ber Sauarbeilen finb bi? zum 21. guli nächfthin, abenb?,
an bie Sireftion ber Sangenthal«§uttwhl«Sahn in §uttwt)l einzu»
reid)en, wo bie Sßläne, Sorau?mahe unb Saubebingungen z«r
Sinfidjt ber Offertfteüer aufliegen unb ©ingabebogen bezogen werben
tonnen.

©rftclIuMß Pon 50 breifilätfigett ®d)ulbnnten für bie
©cbule SBülflingen ©infidjtnahme uon Wufterbänten im 1. unb
2. Stod fßrimarfchulbau?. Singaben finb ju richten an ben fßrä«
fibenten ber fßflege, §errn Pfarrer gelij, wofelbft weitere Slu?«

fünft erteilt wirb. Snbtermin ber Singabefrift 24. gult.
Süc IWfoutcv- unb ©tcinhnucrarbcitfit mit zugehöriger

©rbnrbcit zum neuen ©emeinbefchulhau? in ber ©chlohglungge z«
Surgborf. tpiäne unb Sebingungen fönnen (mit Slu?nahme be?

Sonntag?) nom 12.—26. guli im Sureau non fRobert Oîotter,
Slrdjiteft, Surgborf, eingefehen Werben, je oormittag? non S—12
Uhr. Offerten finb perfdjloffen mit ber Sluffchrift „Schulhau?" bi?
Wontag ben 26. guli an ben Sräfibenten ber Saufommiffton,
£>ernt St. §egi, Surgborf, einzureichen.

Sie ©anbfteinnrheiten, Zimmerarbeiten, Spengler«
arbeiten, Sadtbecferartieiten, bie Sieferung ber ©ranit»
treppen unb eifernen T«$räger für ben Sieubau ber Wetho»
biftenfirche ©chaffhaufen. Släne, Sorau?mahe unb Sebingungen
finb bei g. ©tamm, Slrchiteft, ©chaffhaufen, einzuteilen unb finb
Offerten bi? 21. guli ö. g. perfchloffen bemfelben einzugeben.

®ie ©rfteOung eineS atlpfrljrtaegcé uon ber hinteren
©ütte zum Obercfih in hen Sljurer Sllpen bet Slrofa. SBeglänge
1800 Weter. Stöbere Slu?funft bei ber gorft« unb Sllpoerwaltung
Shur unb beim ftabtifeben Sllpauffeher in Waran. Schriftliche
Offerten finb z« ®anben be? lobt, ©tabtrate? Perfchloffen mit ber
Sluffchrift „Sßegbau" bi? zum 17. b?., abenb?, z« [richten an bie
gorft» unb Sllpoerwaltung Shur.

iKeuanlage eine? SSalbtoege? in „®inbellja!ben" bei ©hS^n
in einer ßänpe non ca. 300 Weter. Singebote per laufenben Weter
finb bi? 20. guli bem ©emeinberat ©hgen einzureichen, wo auch
über Sauoorfcprift unb Sertrag?bebingungen Slu?lunft erteilt wirb.

Segung Pon cieta 160 bucfjenett 9tiemenboben im
Sdjulljau? ©aar. Stei?eingaben bi? 20. bie? au bie ©inwofjner«
tanzlei.

$ie ©emeinbe ©udj am grdiel eröffnet freie föonfurrenz
über bie ©rftellung eine? (Çementforfclê unb eine? eifetnett
Zaune? auf benfelben zur ©infriebigung eine? Xeilftüde? be?
grtebhofe?, in einer Sange pon ca. 23 Weter. Uebernaf)m?offerten
finb bi? ben 20. guli bem Ort?oorfieljer, §errn goh. ©anz, Sßoft«
halter, fd)riftlid) einzureichen, wofelbft aud) nähere Slu?funft über
bie bezüglichen Sauoorfchriften erteilt wirb.

Sie Spengler» unb ©cpiefetliebatfputgöarbctten für ba?
fPofigcbänbc in SSintertpnr. Släne, Sebingungen unb Singe«
botformulare finb bei ben §erren ®orer u. güd)?lin, gloraftr. 13
in Zürich, zur @infid)t aufgelegt. Uebernahm?offerten finb ber
®ireftion ber eibg. Sauten in Sern perfchloffen unter ber Sluffchrift
„Slrtgebot für ißoftgebäube SBintertljur" bi? unb mit bem 19. guli
nächfthin franfo einzureichen.

©anten in Stjnn. ®ie ©rftellung einer Umzäunung in ©fein,
©tjen unb §olz um bie Z^ughäufer unb SBerfftätten be? eibgen.
förieg?bepot in ®hun unb bie ©rftellung non Slißableitungen auf
bie ©ebäube ber eibg. föonftruftion?werfffätte in ®hun. Zeichnungen,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb im eibg. Saubureau in
®f)un zur ©inficht aufgelegt. Uebernat)m?offerten finb Perfchloffen
unter ber Sluffchrift : „Slngebot für Sauarbeiten in ®hun" ber
®ireltion ber eibg. Sauten in Sern bi? 16. guli nächfttjin franfo
einzureichen.

fßatfellavüeilen für ba? neue Slnatomiegebäube in Sern'unb
für ben Ilmbau be? Srüttelen»Sabe?. Släne unb Sebingungen
auf bem föauton?bauamt in Sern zur ©infidjt, wofelbft ®eoife
en blanc zu erheben finb. Offerten unter Sluffchrift „Slngebot für
Sarfettarbeiten in ber neuen Slnatomie ober im Srüttelen»Sab"
an bie ®ireftion her öffentlichen Sauten be? föanton? Sern bi?
18. guli.

91u?hau Pc? ©tabtl;au?guat Zücith :
1. 23afferabfd)lufp, ©rb», Z'uimer«, Waurer« unb ©teinljauer«

arbeiten.
2. ©ntwäfferung?» unb ©hauffierung?arbeiten.

®tefe Slrbeiten werben zufammen an einen Unternehmer Per»
geben, ißläne unb Sebingungen liegen auf bem Siefbauamte,
glöfjergaffe Sîr. 15, 2. ©tod, Zmer Str. 5 c, pon 9—12 unb
2—5 Ühr, zur ©infidjt auf. ®afelbft fönnen aud) bie Sebingungen
unb Sorau?mafje bezogen werben, ©ingaben finb bi? zum 26. guli
1897, abenb? 6 Uhr, oerfd)loffen mit ber Sluffchrift „Slu?bau be?

©tabtfjau?quai", bem Sauoorftanbe I, §errn ©tabtrat goh- ©äff,
©tabtfjau?, 3. ©tage, einzureichen.

3>fe ©nrfettarbeiten für ba? ®epenbenzgebäube ber Sterbe«
fRegieanftalt in ®hun unb für ba? 28ohnf)au? ber eibg. ßiegenfd)aft?«
perwaltung in ®h^rad)ern. Sebingungen unb Slngebotformulare
finb im eibg. Saubureau in ®bun zur ©inficht aufgelegt, lieber«
nahm?offerten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern Per»
fhloffen unter ber Sluffchrift „Slngebot für Sarfettarbeiten in SO^urt
unb ®h'facf)ern" bi? unb mit bem 20. guli nähftljin franfo ein»
Zureichen.

5)ie ©emeinbe ®örligeu (Serneroberlanb) will ein SSBaffer»
referuoir, haltenb ca. 400 ms, eine $aupttoaf)erleituug oon
950 m unb zwei Zuleitungen bon zufammen ca. 600 m Sänge
erfüllen laffen ©tngaben finb bi? 18. guli nächfthin fchriftlid)
in ber ©emeinbefhreiberei ®ärligen einzureichen, wofelbft audj
weitere Slu?funft erteilt Wirb.

®ie aWnrmororheiten füc bie SdjnUethaDe bc? neuen
©oftgebnube? in Zßetcp. Z«d)nungen, Sebingungen unb Sin«

gebotformulare finb im Sureau be? bauleitenben Slrd)iteften, §errn
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Auf Frage 305, Ich kann für Messingstangen und Knöpfe
an Kochherde, sowie für Weichgußbestandteile an Kochherde mit
billigsten Preisen an die Hand gehen. Muster stehen zu Diensten.
Aug, Meyer in Liestal.

Auf Frage 307. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Alfred Mettler, Spenglerei, Zug

Auf Früge 308. Anton Grießer in Aadorf (Thurg.) liefert
solide Zugjalousien eigenen bewährten Systems,

Aus Frage 308. Zug-Jalousien liefert billigst Wilhelm Knoll,
Forchstraße 134, Zürich V.

Auf Frage 300. Wenden Sie sich gest. an I, Walther u,
Cie., technisches Geschäft, Usteristraße 1, Zürich, welche etwas
passendes für Sie haben.

Auf Frage 340. Die Basilisk-Metallwerke Basel, Gebrüder
Gueng, Fahrradwerke, liefern die berühmten Basilisk-Räder zu
billigen Preisen in In, feinster Arbeit und Solidität.
» - Auf Frage 342. Jalousiebrettlifraisen in neuester Konstruk-
tion liefern Gebr, Knecht, Sihlhölzli, Zürich.

Auf Frage 343. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, I. Walther u, Cie., techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 343, Blum U. Co., Neuveville,
Auf Frage 344. Leistungsfähige, solide Bandsägen liefert

G. R. Stapfer, mech, Werkstätte, Horgen.
Auf Frage 344. Solche Bandsägen liefen in vorzüglicher

Konstruktion und Leistungsfähigkeit G. R. Stapfer, mech, Werkstätte,
Horgen, Mit Empfehlung vorstehender Adresse zeichnet Ant. Marty,
Wagner, Lachen iSchwyz).

Auf Frage 340. Blum u, Co., Neuveville.
Auf Frage 340. Wenden Sie sich an Gebr. Ernst, Müllheim

(Thurgau), die gewünschte Gatter wie auch Vollgatter als lang-
Wrige Spezialität bauen.

Auf Frage 340. Für einfache Gatter neuesten Systems wende
man sich an Gebr, Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 340. Einfache leichte Gattersägen sauf Verlangen
nur die Eisenteile hiezu), auch mil Vollgatter-Einsatz, liefern in
bewährtester Konstruktion Wenninger u, Co., Maschinenfabrik, Uzwyl
(St, Gallen).

Auf Frage 348. Wir haben ca. 30 Stück Dampfheizungs-
röhre von Blech, 130 woa lichte Weite und 3 Meter Länge, so

gut wie neu, von Gebr. Sulzer in Winterthur geliefert, sehr billig
zu verkaufen. Bächtold u. Cie,, Steckborn,

Submisfions-Anzeiger.
Spritzenhaus der Munizipal - Gemeinde Franenfeld.

Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker-, Schlosser-, Glaser-,
Schreiner-, Hasner- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung von
ca, 2000 Kilos I-Balken, Vorausmaß und Zeichnungen liegen bei
Architekt Brenner zur Einsichtnahme bereit. Offerlen sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Spritzenhaus Frauenfeld" bis spätestens
26. Juli an Herrn Gemeindeammann Rogg zu machen.

Malerarbeiten. Der Kirchenverwaltungsrat von Mosnang
ist willens, die Kirchturmkuppel der Pfarrkirche neu bemalen zu
lassen, Uebernahmsanmeldungen mil den bezügl, Offerten auf
Accord oder Taglvhn nimml bis spätestens Samstag den 24, Juli
Verwaltungsratsschreiber Hagmann Gallus z, „Bären" entgegen,

Erstellung eines cirka 32 Quadratmeter großen Gangbodens
im Pfarrhause Triillikon aus Cementplöttlein. Offerten sind
beförderlich dem Präsidenten, Herrn Pfarerr Simmler, einzureichen.

Das Liefern und Montieren der Eisenkonstruktio« für
das Kellergebälk eines neuen Lagerschuppens im Bahnhos Romans-
Horn, in der Hauptsache aus I und 4 Eisen bestellend, im Gesamt-
gewicht von rund 170 Tonnen, Zeichnungen, Voranschlag und
Vertragsbedingungen liegen auf dem Hochbaubureau des Herrn
Th. Weiß, Bahn-Oberingenieur «Rohmalerialbahnhof Zürich), zur
Einsicht auf, woselbst auch Eingabeiormulare abgegeben werden,
Offerten sind bis spätestens den 21, Juli verschlossen und mit der
Aufschrift „Lagerschuppen Romanshorn" der Direktion der idi. L>. L,
in Zürich einzureichen.

Die Langenthal-Huttwyl-Bahn eröffnet freie Konkurrenz
über die Arbeiten für den Bat» eines Verwaltungsgebäudes
aus dem östlich vom Aufnahmsgebäude der Station Huttwyl ge-
legenen Platze, Offerten für Uebernahme sämtlicher oder eines
Teiles der Bauarbeilen sind bis zum 21, Juli nächsthin, abends,
an die Direktion der Langenthal-Huttwyl-Bahn in Huttwyl einzu-
reichen, wo die Pläne, Vorausmaße und Baubedingungen zur
Einsicht der Offertfteller aufliegen und Eingabebvgen bezogen werden
können,

Erstellung von 50 dreiplützigen Schulbänken für die
Schule Äülflingen Einsichtnahme von Musterbänken im 1. und
2. Stock Primarschulhaus. Eingaben sind zu richten an den Prä-
sidenten der Pflege, Herrn Pfarrer Felix, woselbst weitere Aus-
kunft erteilt wird. Endtermin der Eingabefrist 24. Juli.

Die Maurer- »ud Steiuhauerarbeiten mit zugehöriger
Erdarbeit zum neuen Gemeindefchulhaus in der Schloßglungge zu
Burgdorf. Pläne und Bedingungen können (mit Ausnahme des

Sonntags) vom 12.—26. Juli im Bureau von Robert Roller,
Architekt, Burgdorf, eingesehen werden, je vormittags von 8—12
Uhr. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Schulhaus" bis
Montag den 26. Juli an den Präsidenten der Baukommissivn,
Herrn A. Hegi, Burgdorf, einzureichen.

Die Sandfteinarbeiten, Zimmerarbeiten, Spengler-
arbeite«, Dachdeckerarbeiten, die Lieferung der Granit-
treppen und eisernen D-Träger für den Neubau der Metho-
distenkircbe Schaffhausen. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
sind bei I. Stamm, Architekt, Schaffhausen, einzusehen und sind
Offerten bis 21. Juli d, I. verschlossen demselben einzugeben.

Die Erstellung eines Alpfahrweges von der Hinteren
Hütte zum Ober^äß in den Churer Alpen bei Aroia. Weglänge
1800 Meter. Nähere Auskunft bei der Forst- und Alpverwaltung
Chur und beim städtischen Alpausseher in Maran, Schriftliche
Offerten sind zu Handen des löbl, Stadtrates verschlossen mit der
Ausschrift „Wegbau" bis zum 17, ds,, abends, zu (richten an die
Forst- und Alpverwaltung Chur.

Neuanlage eines Waldweges in „Dindelhalden" bei Etzgen
in einer Länge von ca. 300 Meter. Angebote per laufenden Meter
sind bis 20 Juli dem Gemeinderat Etzgen einzureichen, wo auch
über Bauvorschrift und Vertragsbedingungen Auskunft erteilt wird.

Legung von cirka 400 m2 buchenen Riemenboden im
Schulhaus Baar. Preiseingaben bis 20, dies an die Einwohner-
kanzlei.

Die Gemeinde Buch am Jrchel eröffnet freie Konkurrenz
über die Erstellung eines Cementsockels und eines eiserne»»
Zaunes auf denselben zur Einfriedigung eines Teilstückes des
Friedhofes, in einer Länge von ca, 23 Meter. Uebernahmsofferten
sind bis den 20, Juli dem Ortsvorsteher, Herrn Joh, Ganz, Post-
Halter, schriftlich einzureichen, woselbst auch nähere Auskunft über
die bezüglichen Bauvorschriften erteilt wird.

Die Spengler- und Schieferbedachungsarbeiten für das
Postgebäude in Winterthur. Pläne, Bedingungen und Ange-
botformulare find bei den Herren Dorer u, Füchslin, Florastr, 13
in Zürich, zur Einsicht aufgelegt, Uebernahmsofferten sind der
Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Auischrift
„Angebot für Postgebäude Winterthur" bis und mit dem 19. Juli
nächsthin franko einzureichen.

Bauten in Thu»». Die Erstellung einer Umzäunung in Stein,
Eisen und Holz um die Zeughäuser und Werkstätten des eidgen.
Kriegsdepot in Thun und die Erstellung von Blitzableitungen auf
die Gebäude der eidg. Konstruktionswerkstätte in Thun, Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotsormulare sind im eidg, Baubureau in
Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen
unter ber Aufschrift: „Angebot für Bauarbeiten in Thun" der
Direktion der eidg. Bauten in Bern bis 16. Juli nächsthin franko
einzureichen,

Parkettarbeiten für das neue Anatomiegebäude in Bern°und
für den Umbau des Brüttelen-Bades, Pläne und Bedingungen
aui dem Kantonsbauamt in Bern zur Einsicht, woselbst Devise
su klano zu erheben sind. Offerten unter Aufschrist „Angebot für
Parkettarbeiten in der neuen Anatomie oder im Brüttelen-Bad"
an die Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern bis
18, Juli.

Ausbau des Stadthausquai Zürich:
1, Wasserabschluß-, Erd-, Zimmer-, Maurer- und Steinhauer-

arbeiten,
2, Entwäfferungs- und Chaussierungsarbeiten.

Diese Arbeiten werden zusammen an einen Unternehmer ver-
geben, Pläne und Bedingungen liegen auf dem Tiesbauamte,
Flößergasse Nr. 10, 2, Stock, Zimmer Nr, So, von 9—12 und
2—b Uhr, zur Einsicht auf. Daselbst können auch die Bedingungen
und Vorausmaße bezogen werden, Eingaben sind bis zum 26. Juli
1897, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Ausschrift „Ausbau des
Stadihausquai", dem Bauvorstande I, Herrn Stadtrat Joh. Süß,
Stadthaus, 3. Etage, einzureichen.

Die Parkettarbeiten für das Dependenzgebäude der Pferde-
Regieanstalt in Thun und für das Wohnhaus der eidg, Liegenschafts-
Verwaltung in -vhierachern. Bedingungen und Angebotformulare
sind im eidg, Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsoffertcn sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern ver-
schloffen unter der Ausschrift „Angebot für Parkettarbeiten in Thun
und Thierachern" bis und mit dem 20, Juli nächsthin franko ein-
zureichen.

Die Gemeinde Därligen (Berneroberland) will ein Wasser-
reservoir, haltend ca. 400 vas, eine Hauptwasserleitung von
9ö0 IN und zwei Zuleitungen von zusammen ca, 600 m Länge
erstellen lassen Eingaben sind bis 18. Juli nächsthin schriftlich
in der Gemeindeschreiberei Därligen einzureichen, woselbst auch
weitere Auskunft erteilt wird.

Die Marmorarbeite« für die Schalterhalle des neuen
Postgebäudes in Zürich. Zeichnungen, Bedingungen und An-
geboisormulare sind im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn
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